
Liebe Eltern
Hiermit überreichen wir Ihnen gerne die Quintalsinfos und wünschen angenehme Lektüre.
 

SCHULLEBEN

Tagesschule – Mittagsangebote: Ein Jahr danach
Wir freuen uns, Ihnen ein Update über die positive Entwicklung der Tagesschulbetreuung über Mittag zu geben. 
Unsere Animationsangebote umfassen seit Beginn der Tagesschule die Themen Bewegung, kreative und kognitive Gestaltung, open Garde-
ning, Bibliothek und freies Spiel.
In den täglich zur Verfügung stehenden Turnhallen können sich die Kinder im Freispiel oder in Teamspielen austoben. Sehr zur Freude der 
Mädchen ist jeden Freitag Mädchenturnhallentag. Stets ausgebucht!
Kognitive Herausforderungen erwartet die Kinder in der Wunderkammer, wo sie in Denk- und Rätselspielen ihre Problemlösungsfähig-
keiten entwickeln können. Von grossem Interesse ist auch der Schulgarten, wo täglich ein Feuer gemacht und gekocht wird. Das freie Spiel 
- drinnen wie draussen - sowie der Rückzugsort ins eigene Schulzimmer sind ebenfalls äusserst beliebt. Nicht zuletzt ist natürlich auch das 
Mittagessen von Bedeutung. Je gluschtiger das Menu, desto höher der Andrang auf die Essräume. Doch von ebenso grosser Wichtigkeit ist 
die Möglichkeit, selber zu wählen, mit wem zusammen man essen gehen möchte.
Ein Jahr nach Einführung all dieser Angebote hat sich ein schöner Rhythmus entwickelt. Die Kinder kennen sich im neuen System aus, 
treffen eigenverantwortliche Entscheidungen und Entfalten ihre sozialen Fähigkeiten. Die grossen Freiräume, welche ihnen zur Verfügung 
stehen, füllen sie selbstverantwortlich als wäre es ein Kinderspiel. Eine Freude ist das! 
Nun konnten wir das Angebot bereits erweitern. Neu gibt es ein geführtes Tanzprojekt über Mittag und ein Bewegungs- und ein Konstruk-
tionszimmer. 
Falls Sie Lust haben, unser Mittagessen zu kosten, oder mit Ihren Kindern zu spielen: Besuchen Sie uns! Wir freuen uns auf Sie.

Die grosse Pause im Milchbuck
An unserer Schule dürfen die Schüler:innen wählen, ob sie in der grossen 10 Uhr-Pause draussen auf dem Schulgelände oder im Schulhaus 
in den Gängen oder der Bibliothek verweilen möchten. Die meisten Schüler:innen wählen unser grosses Aussengelände als Ort, an dem 
Spielen, Essen, Umherspazieren,  -rennen und Miteinanderreden stattfindet.
Diese Wahlmöglichkeit stützt das Bedürfnis nach Autonomie, was wir an unserer Schule Milchbuck als bedeutsam erachten.  
In den Schulhausgängen und der Bibliothek schauen wir darauf, dass das Bedürfnis nach Ruhe und Gesprächen mit Freund:innen erfüllt 
wird. 

In allen Pausen sind Lehr- und Betreuungspersonen als Pausenaufsicht präsent. Nachfolgend geben Ihnen drei Lehrpersonen einen kleinen 
Einblick aus der Pausenaufsicht:

«Viele strahlende Kinder strömen in Scharen um 9.55 Uhr aus dem Schulzimmer und freuen sich alle auf eine wohlverdiente Pause. Eini-
ge schnappen sich schnell einen gelben Ball, rennen raus und versuchen möglichst eines der beliebten Fussballtore auf dem Pausenplatz 
zu ergattern. Andere mögen es lieber warm und gemütlich und richten sich zusammen mit einem reichhaltigen Znüni und ein paar guten 
Freundinnen und Freunden einen Platz im Schulhausgang ein. Es wird viel geplaudert, gelacht, sich bewegt, gestritten, gelesen, eifrig 
diskutiert… Es fühlt sich manchmal an, als ob eine Party in einem Bienennest stattfinden würde, welche nach genau 20 Minuten durch ein 
Klingeln wieder aufgelöst wird.»

«Ich schlendere gemütlich um die Pavillons, während um mich herum die Schülerinnen und Schüler durcheinanderlaufen und lachen. Mein 
Blick wandert zu den neuralgischen Orten: dem Pausenkiosk, dem kleinen Schlupfloch am Ende der Fussballwiese und dem Eingang zur 
Turnhalle – überall ist Bewegung. Für einen Moment geniesse ich die frische Luft, als plötzlich ein gelber Fussball an mir vorbeifliegt – ge-
rade noch rechtzeitig weiche ich aus. Wenig später helfe ich einem Erstklässler, der seinen Schuh verloren hat, und setze meinen Rundgang 
fort.»

«Die Stimmung finde ich grundsätzlich sehr schön in der Pause, ich sehe immer wieder Kinder, die ich nicht unterrichte, aber dennoch ken-
ne, weil ich sie immer wieder am selben Stammplatz sehe in der Pause. Z.B. oben bei den Fenstern auf dem Treppenabsatz vor dem Thea-
tersaal. Oder auf dem Mäuerchen vor dem Fussballplatz. Es gibt sehr viele kleine Gespräche und positive Begegnungen mit Schüler:innen 
allen Alters, wie zum Beispiel am Pausenkiosk. 
Immer wieder interveniere ich auch bei Konflikten in meiner Rolle als Pausenaufsicht.»
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Unsere Konfliktlots:innen – das sind Schüler:innen der 6.-9. Klasse, welche in Konfliktschlichtung geschult wurden -  sind immer als An-
sprechpersonen auf dem Schulgelände draussen. Sie werden von vielen Schüler:innen bei Streit beigezogen. 
Auch hier einige Aussagen von Konfliktlotsen:

«Wir helfen anderen Kindern, wenn sie Konflikte haben, damit sie sich in der Schule wohlfühlen.» 
«Wir laufen umher, haben einen orangen Bändel, die anderen Kinder kommen auf uns zu oder wir gehen auf Kinder zu, wenn wir einen 
Konflikt sehen.»
«Kinder können auch auf uns zukommen und im Konfliktlotsenzimmer schlichten wir nach einem fixen Ablauf. Dabei sind wir zu zweit. Einer 
stellt die Fragen, einer schreibt auf. Wir haben Schweigepflicht.»
«Wenn der Konflikt zu gross ist, geben wir ihn an die Schulsozialarbeiterin weiter.»
«Wir vermitteln nicht, wenn unsere direkten Freunde oder Geschwister beteiligt sind.»
«Am meisten haben wir mit Kindern aus der 3., 4. Und 5. Klasse zu tun.»

Internationaler Sprachentag 26. September 2025
Auch dieses Jahr haben wir im Milchbuck daraus eine Internationale Woche der Sprachen und Kulturen gemacht. So viele wundervolle 
Sprachen und verschiedene Kulturen sind am Milchbuck vertreten – das wollen wir feiern und als Schatz mittragen in unserem Alltag. Viele 
Klassen haben dies auf ganz unterschiedliche Art aufgenommen – hier eine kleine Auswahl:
•	 Im Kindergarten wurde ein Morgenlied in verschiedenen Sprachen gesungen, es wurde gezählt und gereimt in ganz verschiedenen 
Sprachen.
•	 In der Betreuung wurde die Zvierizeit ganz neu und spannend gestaltet.
•	 In der Wunderkammer gab es über Mittag verschiedene Sprachenspiele zum Ausprobieren.
•	 In der 6. Klasse wurde aus ganz verschiedenen Kulturen gekocht und geschmaust.
•	 Eltern sind gekommen und haben aus ihren Herkunftskulturen berichtet und Geschichten erzählt.
•	 Mit Mestre Moreno wurde Capoeira – Bewegung und Musik aus Brasilien und Kuba geübt.
•	 Am Freitag haben alle Klassen zum Znüni Snacks aus aller Welt probieren dürfen.

Umweltschule Milchbuck 
Kurse und Exkursionen Natur und Umwelt: Im Kurs ‘Landart’ haben die Kinder im nahen Wald wunderschöne Kunstwerke gelegt und letz-
ten Mittwoch wurden in der Werkstatt Mosaike aus Naturmaterialien gelegt. Es folgen noch zwei Kurse im kommenden Winter: Geschenke 
aus Gartenkräutern im Dezember und unsere Wanderung unter dem Sternenhimmel im Januar.
Im Garten: Die letzte Ernte wurde eingeholt, saftige Äpfel in den Pausen und über Mittag gepflückt und genossen und die Kartoffeln und To-
pinambours wurden verteilt – nun ist der Garten bereit für den Winterschlaf. Das Erntedankfest mit Lichtern, Feuer, Kürbissuppe, Kartoffeln 
und Bowle hat am 7.11.25 stattgefunden. 
Es war ein sehr schönes, aktives Jahr im Garten und rund ums Schulhaus in der Natur! Im März geht es dann im Garten wieder los!
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Silence, on lit - ein Leseprojekt in der gesamten Schule Milchbuck!
Durchgeführt vom 10.11.25 – 21.11.25, jeweils von 13:45-14:00.

Animiert durch das erfolgreiche frankophone Projekt «Silence, on lit!» (Ruhe, wir lesen!), lancieren wir im Schulhaus Milchbuck das gleich-
namige Leseprojekt diesen November.

Alle Schülerinnen und Schüler und alle Mitarbeitenden der Schule - von den Lehrpersonen über die Angestellten des technischen Haus-
dienstes, Horts, Sekretariates bis zur Schulleitung - tauchen täglich vom 10.-21. November während 15 Minuten in eine persönliche Lektüre 
ein. Einzige Regel des niederschwelligen Projektes ist, dass auf Papier gelesen wird.
Das Projekt fördert die Lesefreude sowie das Wir-Gefühl, und während der Schulbetrieb für 15 Minuten stillgelegt wird, kehrt eine angeneh-
me Ruhe und Stille ein, in der man alleine mit der Geschichte sein darf.
Bitte unterstützen Sie Ihr Kind darin, dass es eine Lektüre seiner Wahl während dieser Zeit dabeihat. Es kann ein Buch sein, ein Comic, eine 
Zeitschrift, … Hauptsache auf Papier!
Wir freuen uns auf das Projekt und sind neugierig auf dessen Wirkung!

Erzählnacht 14. November 18.30-20.00 Uhr (Kiga - 4. Klasse)
Wir freuen uns auf die kommende Erzählnacht unter dem Motto Zeitreise. 
Der Elternrat bewirtschaftet mit warmen Getränken und kulinarischen Leckereien Klein und/oder Gross in der Glasi. Vielen Dank dafür!

Besuchstage 
Der nächste Besuchstag findet ausnahmsweise am kommenden Freitag, den 14. 11. statt.  Bitte beachten Sie dazu auch die Informationen 
der Klassenlehrer und Klassenlehrerinnen. Wir erinnern gerne daran, dass Handyfilme und Fotos nicht erlaubt sind. Ab 15. Januar öffnen 
wir wieder regulär jeweils am 15. des Monats unsere Klassenzimmertüren und freuen uns auf regen Besuch.
 
Gemeinsames Singen vor Weihnachten
Im November und Dezember üben wir für das gemeinsame Weihnachtssingen. 
Folgende Proben im Theatersaal sind auch offen für singfreudige Familienmitglieder, kommen Sie vorbei:
	 Freitag 14.November (Besuchstag) 
	 9.15 - 9.55
	 13.20 - 13.40
	 Montag 8.Dezember 
	 8.30 – 9.05
	 Mittwoch 17.Dezember 
	 14.00 - 14.45

Das grosse gemeinsame Singen findet am Freitag 19. Dezember um 9.30 - 9.45 Uhr auf dem Pausenplatz statt. Wir freuen uns über Ihre 
Teilnahme und Ihr Mitsingen!

Q-Tag
Am Mittwoch, 19. November findet unser nächster Q-Tag statt. Während alle Schüler:innen frei haben, beschäftigt sich das Milchbuck-Team 
mit der Unterrichtsentwicklung und dem Konzept der Gewaltfreien Kommunikation.

SCHWARZES BRETT
Reminder: Handy- und Smartwatchregeln
Wir erinnern an die Regel, dass alle elektronischen Geräte ausgeschaltet und während des ganzen Schultages nicht sichtbar sind. Handy 
wie auch Smartwatch können bei den Lehrpersonen abgegeben werden. 
Bitte helfen Sie als Eltern mit, indem Sie dies Zuhause mit Ihren Kindern besprechen. Vielen Dank!

Agenda Unter Schule Milchbuck schulemilchbuck.ch > “Agenda und Quintalsinfos“ finden Sie die aktuellen Daten des Schuljahres. Diese 
werden, wenn nötig, ergänzt. 

Die Fundgrube ist regelmässig voll! Wenn Sie etwas vermissen, besuchen Sie bitte mit Ihrem Kind die Fundgrube vor den Weihnachtsferien. 
Sie finden die Fundgrube im UG des Traktes A. Was übrig bleibt, wird in den Ferien einer gemeinnützigen Organisation übergeben. Gefunde-
ne Wertgegenstände bewahren wir im Teamzimmer auf. 

Nun wünschen wir Ihnen als Familie eine wunderbare Winterzeit mit vielen gemütlichen und wärmenden Momenten.

Herzliche Grüsse 
Schulleitung Schule Milchbuck 
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https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/milchbuck/ueberuns/agenda.html

